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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)

TTC Rödental II : TV 1863 Schwürbitz 
Freitag, 16.02.2024, 20:15 Uhr

TTC Rödental II und TV 1863 Schwürbitz teilen sich die 
Punkte

Es blieb bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 5:5 in den Spielen und mit
21:19 Sätzen trennten sich die Spieler des TV 1863 Schwürbitz beim Auswärtsspiel in der Herren
Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) am Freitagabend vom TTC Rödental II. Rund
135 Minuten dauerte das Match, ehe Niklas Weisser das Unentschieden im letzten Spiel dieses
Mannschaftskampfes errang. Eine starke Leistung zeigte Marius Lippmann, der in seinen Spielen an
diesem Tag ungeschlagen blieb.

Der Verlauf im Einzelnen: Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz drehten Weidemüller /
Lippmann das Spiel gegen Schneider / Haselmann und gewannen in vier Sätzen. In vier Sätzen
gewannen anschließend Grambs / Weisser gegen Imhof / Hagenbucher und gaben dabei nur einen
Satz ab. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. 2:3 hieß es dagegen am Ende des nächsten Spiels, als Silvan
Weidemüller und Christian Haselmann am Tisch die Schläger kreuzten. Nach einem Erfolg für Oliver
Grambs sah es in dem als ausgeglichen eingeschätzten Match kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:
0-Satzführung gegen Tobias Schneider letztlich nicht zu einem Erfolg ummünzen. Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete.
Beim Stand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Sah es nach
Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Daniel Hagenbucher zunächst nicht gut aus, so gewann
Marius Lippmann im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte Partie. Fünf Sätze beharkten
sich Niklas Weisser und Stefan Imhof, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-
Sieg perfekt machte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 3:3. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Silvan
Weidemüller bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Tobias Schneider.
Oliver Grambs bekam am Nachbartisch seinen gleichstarken Gegner Christian Haselmann beim
klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos anerkennen. Durch das Ergebnis dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanz von Grambs nun bei 13:21, während Haselmann bislang 15 Siege
und 9 Niederlagen zu verzeichnen hat. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Stefan Imhof zeigte Marius
Lippmann seinem Gegner die Grenzen auf. Das war ein souveräner Sieg. Der letzte Zwischenstand
vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: TTC Rödental II 4 Punkte, TV 1863
Schwürbitz 5 Punkte. Mit 3:1 hatte Niklas Weisser im Spiel gegen Daniel Hagenbucher die Nase
vorn. Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach diesem Unentschieden der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 23.02.2024
gegen den FC Adler 1919 Weidhausen II, während der TV 1863 Schwürbitz am 17.02.2024 gegen
den FC Adler 1919 Weidhausen II antritt.

 Statistik:
 TTC Rödental II

Doppel: Weidemüller / Lippmann 1:0, Grambs / Weisser 1:0 
Einzel: S. Weidemüller 0:2, O. Grambs 0:2, M. Lippmann 2:0, N. Weisser 1:1 

 TV 1863 Schwürbitz
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Doppel: Schneider / Haselmann 0:1, Imhof / Hagenbucher 0:1 
Einzel: T. Schneider 2:0, C. Haselmann 2:0, S. Imhof 1:1, D. Hagenbucher 0:2


